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ür Halle und den Saalkreis
Amtliches Verardunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

17 Jabrgang

Die heutige Rummer umfaßſzt 16 Seiten

Neueſte Exeigniſſe
Das Kaiſerpaar wohnte am Mittwoch der Trauerfeier für den ver
ſtorbenen Generalſtabsarzt Dr ruthotd bei

Jm Reichstage befürwortete am Mittwoch

deutſamen Rede die Reichsfinanzvorlage
Fürſt Bülow in einer be

Das preußiſche Abgeordnetenhaus befaßte ſich in ſeiner Mittwoch
Sitzung mit Jnterpellationen betreffend das Spremberger Eiſenbahn
unglück

Der König von Württemberg hat anläßiich des Jubiläums des
Dragonerregiments Köntg dem Generalleutnant z D Grafen
v Zeppelin den Charakter als General der Kavallerie verliehen

Das Pariſer Blatt Gil Blas wirft drei Fragen betreffend den

Frankſurter Frieden die elſaß lothringiſche Frage ſowie eine Allianz
mit Deutſchland auf und beantwortet ſie

r Zar nahm in Zarſkoje Sſelo eine
W

ſemenow ab

Parade über das Regiment2 2

Eine denkwürdige Reichstagsſitzung
Halle 7 Dezember

Von unſerm parlamentariſchen Mitarbeiter wird uns über die Mittwoch
Sitzung des deutſchen Reichstages unterm 6 Dezember geſchrieben Die
Pfoſten ſind die Zelte aufgeſchlagen und jedermann erwartet ſich ein Feſt
Ein diſtingutertes Publikum in den Hof und Diplomatenlogen die
Tribünen dicht gefüllt auf der Bundesratseſtrade der Chor der Regierenden
ein Gewimmel von feierlichen ſchwarzen Röcken und blitzenden Uniformen

kurz das äußere Bild des großen Tages war hinreichend imponierend
Die Einleitung der Debatte übernahm Fürſt Bülow ſelbſt nachdem

er friſch und froh nach allen Seiten Grüße ausgetauſcht hatte einen
beſonders herzlichen mit dem Kolonialprinzen zu Hohenlohe Fürſt
Bülow erklärte er werde ſich ſo kurz wie möglich faſſen aber es wurde
eine recht umfangreiche Rede obwohl ſie nur einem einzigen Gegenſtande

galt der Reichsfinanzreform Die Sorge der Verb Regierungen um
das Zuſtandekommen dieſes den Kern und Stern der Seſſion bildenden
Geſetzes iſt augenſcheinlich eine ſehr große denn die Darlegungen des
Kanzlers ließen darüber keinen Zweifel Er ſprach ſachlich und in ernſtem
Tone der ſelbſt durch gelegentliche humoriſtiſche Bemerkungen hindurch

klang Hinweiſe auf die ſchier unglaubliche Schuldenlaſt des
Reiches ſo lann es nicht weiter gehen auf die finanzielle
Bedrängnis der Einzelſtaaten bei denen das Reich wie ein armer
Reiſender anklopfen muß wechſelten ab mit hiſtoriſchen Rückblicken
und Hinweis auf das Ausland Das Haus hörte im allgemeinen ſchweigend
zu als aber Fürſt Bülow auf die neuen Steuern zu ſprechen kam wurde

es auf der Linken lebhaft Man war gar nicht einverſtanden mit dem
was er über die Beſteuerung des Genuſſes ausführte Die Begründung
der Erbſchaftsſteuer fand wieder nicht überall den Beifall der Rechten wie

das Kopfſchütteln dort bewies Doch Fürſt Bülow hielt ſich nicht mit
Bekehrungsverſuchen auf ſondern eilte zum Schluß den er höchſt originell
geſtaltete Er meinte mit der Legende aufräumen zu müſſen als ob die
neuen Steuern den Herren am Regierungstiſch zu bewilligen ſeien Dann
rückte er plötzlich die Autorität des Schatzſekretärs Frh von Stengel in
Finanzfragen gewiſſermaßen in bengaliſche Beleuchtung unter ſchmeichel
hafter Anerkennung der entſprechenden Bedeutung des auch heute ab
weſenden Abg Richter dem die Regierung das Schatzſekretariat leider
nicht mit Ausſicht auf Erfolg hätte anbieten dürfen Große Heiterkett
Schließlich ging Fürſt Bülow dazu über den geſamten Reichstag zu
apoſtrophieren Fügen Sie rief der Kanzler mit erhobener Stimme den
Volksvertretern zu Jhren Verdienſten eine patriotiſche Tat hinzu durch
Annahme der Reichsfinanzreform Die Möglichkeit einer Auflöſung des
Reichstags im Falle der Ablehnung der Vorlage deutete Fürſt Bülow
nicht an Gleichwohl wurde dieſe Möglichkeit bei den Geſprächen in den
Wandelgängen erörtert wo man allgemein nicht den Eindruck gewann als
habe die Rede des Kanzlers eine beſonders tiefe Wirkung ausgeübt

Unzweiſelhaft eindruckslos war was der zweite Redner des Tages
Freiherr von Stengel in ſeiner Begründung der Einzelheiten der
Finanzreform auseinanderſetzte Der Schatzſekretär ſprach ſo leiſe daß er
auf der Tribüne unverſtändlich blieb und von den Abgeordneten gab ſich

nur ein kleiner Bruchteil Mühe dem Gedankengang des Redners zu ſolgen

Man hatte das Gertühl als ſei Freiherr von Stengel durch die Arbeit
gegen die vielen Schwierigkeiten die ſich ſchon der Verſtändigung der
Einzelregierungen über die Finanzreform entgegenſtellten abgeſpannt Und

dabei ſoll die Hauptarbeit erſt beginnen Wenn freilich eine Verſtändigung
über die Reſorm mit dem Reichstag erzielt wird dann bringt nicht Frei
herr von Stengel ſondern Fürſt Bülow das Kunſtſtück zuwege mit dem
Zentrum

Die ausſchlaggebende Partei ſellte als erſten Redner aus dem
Hauſe den Abgeordneten Fritzen Was er zur Finanzreform
und zu den Steuervorlagen ſagte klang zwar noch recht kritiſch
von der Erbſchaftsſteuer abgeſehen aber die Regierung weiß
daß ſolche geharniſchten Erklärungen und Vorbehalte beim Zentrum
nicht bis zum Ende Richtlinie zu bleiben pflegen zumal wenn was
Herr Fritzen energiſch forderte dem Reichstag endlich Diäten bewilligt
werden Das Jntereſſanteſte an der übrigens vortrefflichen Rede des
rheiniſchen Zentrumsmanns waren die Stichworte über die auswärtige
Politik die er dem Reichskanzler gab um ihn zu einer informativen Rede
über die internationale Lage zu veranlaſſen Frankreich England Ruß
land Japan und ſchließlich der Dreibund über die Stellung
lands zu dieſen Mächten wünſchte Herr Fritzen Auskunft indem er unter
dem Beifall des Hauſes die Politik des Friedens und der Verſöhnung als
die im Intereſſe der Völker liegende und deshalb weiterhin anzuſtrebende
bezeichnete

Unter geſpannteſter Aufmerkſamkeit ergriff Fürſt Bülow
gerückter Stunde das Wort zu einer bedeutungevollen Rede
namentlich et weil Fürſt Bülow es ablehnte ein allgemeines
Expoſé über die auswärtige Politik zu geben da er ſich davon keinen
Vorteil für das Land verſpreche Hört Hört Dieſe faſt erregten Zwiſchen
rufe wiederholten ſich denn der Kanzler ſprach mit auffallendem Ernſt
davon daß die politiſche Lage keine durchaus befriedigende und die Er
neuerung der kaum überwundenen Verſtimmung zu befürchten ſei Er
ſprach ferner von der tiefen Abneigung des engliſchen Volkes gegen das
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deutſche von einer bedenklichen Spannung in der ſich erſt neuerdings

Anſätze zu einer Beſſerung bemerkbar machten Wenn es noch einer
Nuancierung ins Düſtere bedurft hätte ſo war ſie gegeben durch die Er
klärung des Fürſten Bülow daß trotz des Dreibundes Deutſchland gut
daran tue ſich auf ſeine eigene Kraft zu verlaſſen Die Ausführlichkeit
mit der die Marokkofrage vom leitenden Staatsmann erörtert wurde
macht ferner zur Gewißheit daß dieſe Frage von ihrer Gefahr ſo gut wie
nichts eingebüßt hat Alle im Saale Anweſenden ſtanden unter dem
tiefen Eindruck dieſer Darlegung Seit langen Jahren ſind ſo ein
dringliche Erklärungen im Reichstag ni cht abgegeben worden

4 m b tPolitiſche Aeberſtuht
Deutſches Reich

Berlin 7 Dezember Hofnachrichten Dienstag nachmittag
emp fing d der Kaiſer im Neuen Palais den Beſuch des Prinzen Hein
rich Zur Abendtafel war Geſandter Graf Tattenbach und Gemahlin
geladen Geſtern morgen unternahm der Kaiſer einen Spaziergang hörte
dann die Vorträge des Finanzminiſters und des Chefs des Zwilkabinetts
und begab ſich um 11 Uhr 45 Minuten mit der Kaiſerin im Automobil
nach Berlin wo um 128 Uhr im Königlichen Schloſſe Frühſtückstafel
ſtattfand

Jn der neuen Garniſonkirche in Berlin fand am Mittwoch
nachmittag eine Trauerfeier für den verſtorbenen Generalſtabsarzt
Dr Leuthold in Gegenwart des Kaiſers und der Kaiſerin des
Prinzen Adalbert der Damen und Herren der Umgebungen und des Ge
ſolges des Haupiquaitter des Kriegsminiſters des Kultusmintiſters der
Generalität der Offiziere der Militärärzte des Lehrkörpers und der
Sindentenſhaſrdermikg irärztlichen Bildungsanſtalt von Vertretern der wiſſen

ſchaftlichen Kreiſe und der Spitzen der Behörden ſtatt Nach der kirchlichen
Feier kehrte das Kaiſerpaar in das Schloß zurück An den Sohn des
Heimgegangenen den Referendar Dr Wolfgang von Leuthold hat der
Kaifer folgendes Telegramm gerichtet Tief hat Mich Jhre Meldung und
ſchmerziich betrübt Welch ein lauterer Charakter iſt uns allen entriſſen
voller ſeibſtloſer aufopfernder Hingabe in ſeinen Beruf Mit ihm ſchwindet
wieder einer der treuen Begleiter Meines in Gott ruhenden r
dahin und Jch verltere in ihm einen treuen Freund den Jch aufs innigſt
verehrt habe Sein Andenken wird in Meinem Hauſe unvergeſſen und in

Ehren gehalten werden Gott tröſte Sie alle in Jhrem Schmerze Auch
die Kaiſerin ſandte ein Beile dstelegramm

Der König von Württemberg hat anläßlich des Jubiläumsdes D Dragoner Regiments König am Dienstag dem Genera egt nant z D

Grafen v Zeppelin bekannt durch ſeinen Erkundungstitt im Anfangdes deutſch franzöſiſchen Krieges und neuerdings durch ſeine Luftſchiffver

ſuche den Charakter als General der Kavallerie verliehen Nach
der Parade des Regiments fand in der Stuttgarter Gewerbehalle für
3500 aktive und ehemalige rn ein Feſtmahl ſtait dem auch
der König die Prinzen und die geſamte Generalität beiwohnten Der
König brachte während des Mahls einen Trinkſpruch auf den Kaiſer aus

Der Berliner Korreſpo des Petit Pariſien
weiß ſeinem Blatte zu melden daß während des parlamentariſchen
Abends beim Fürſien Bülkow er von d em n Veichstanzte r gegenüber dem
Vertreter einer Großmacht t orte vernommen habe Siehaben recht die Zukunft klärt ſich d ich glaube immer mehr daßdie Aufre ch terhaltung des Fri den noch immer zu erwarten ſei

er habe Vertrauen zu der Weisheit der rer und wie Regierungen
hielt am Mittwoch m ine kurze SitzungFürſt zu Jnn und Kr phanſe n teilte dem Hauſe die

Vorlagen mit und nahm die Vereidigung der neu
eingetretenen Mitglieder vor Es waren das die d en Generalleutnant
v Hanſtein Geheimer Kommerzienrat Haniel oßadmiral v Köſter undGraf von Keyfſerlingk Rautenburg Damit war die Ta agesordnung erſchöpft

ndent

S Das He rrenhaus
ab Der Präſident

eingegangenen dann

Donnerstag beginnt das Haus mit der Arbeit Auf der Tagesordnung

Rlittelloſe Alädchen
Roman von H Ehrhardt

26 FortſetzungZweiter Teil
1 Kapitel

Ueber den buntbelaubten Bäumen des Berliner Tiergartens
lacht eine ſtrahlende Herbſtſonne und verſchönt das langſame
Sterben ringsum mit ihrem goldenen Pinſel der überall weiche
ſchmeichelnde Lichter zarte Farbentöne aufſetzt alle Konturen
ſcharf und klar umriſſen zeichnet Langſam wie müde taumeln
die welken Blätter goldenen Schmetterlingen gleich durch die
Luft um an der Bruſt der Mutter Erde zu ſterben Am tief
blauen Himmel gleiten vereinzelt ſchneeweiße Wolkenſchiffchen
dahin die ſich begegnen ineinander verſchmelzen ſich wieder
löſen und in kleinen wie zerſaſerte Watte ausſehenden Gebilden
vom friſchen Oſtwind am Horizont zuſammengetrieben werden

Ein kühler Atem weht auch reinigend durch die Straßen
der Großſtadt und die Menſchen ſchlürfen nach der Gluthitze
des Sommers mit Erleichterung die herbe kalte Luft die
etwas von dem Geruche ſeuchter friſch aufgeworfener Erd
ſchollen auf ihren Schwingen zu tragen ſcheint Dafür iſ
es in den Häuſern deren Mauern ſich von der ſommerlichen
Tropenſonne förmlich vollgeſogen haben noch drückend ſchwül
und die alte ſehr korpulente Dame welche die Treppen einer
großen Mietskaſerne in der Steglitzerſtraße emporſteigt bleibt
wiederholt ſtehen und trocknet mit einem weißen Battiſttuch
die feuchte Stirn unter dem jetglitzernden ſchwarzen Kapotte
hütchen

Den Schleier hat ſie bereits hoch einporgeſchlagen und nun
d ſie noch ehe ſie die dritte Treppe in Angriff mimmt
die Haken ihres ſeidenraſchelnden Capes am Halſe auf bis ſie
endlich puſtend und ſtöhnend an ihrem Ziel angelangt vor
dem linksſeitigen Entree des dritten Stockwerks Halt macht
Neben dem ſchwarzen Knopf auf den ſie energiſch den Daumen

Nachdruck verboten

der perlgrau behandſchuhten Rechten drückt befindet ſich ein

kleines Porzellanſchild mit der Aufſchrift Meridies daneben
ein kleiner gelblackierter Briefkaſten

Die Emlaß Begehrende braucht nicht lange zu warten Der

ſchrille Klingelton iſt kaum verklungen ſo wird drinnen auch
ſchon eine Tür geöffnet die weiße Gardine am Entreefenſter
ſchiebt ſich ein wenig beiſeite dann klirrt die Sicherheitskette
herunter und in der offenen Tür erſcheint Walter Meridies
der auch hier noch gern wie einſt in den Phförtner ſpielt
Er hat ſich ſehr verändert in den anderthalb Jahren er iſt
nicht mehr der friſche rotwangige bildhübſche Junge dem man
auf der Straße wohlgefällig nachzublicken pflegte Die Groß
ſtadt hat ſeine Wangen gebleicht und ſein raſches Wachstum
dazu beigetragen daß auch ſein rundes Geſicht wie ſeine
Geſtalt ſchmal geworden iſt und mager Nebenbei hat er
ſoeben erſt einen Jnfluenzaanfall überſtanden und ſein Geſichts
ausdruck hat etwas Rührendes als er mit einem ſtrahlenden
Lächeln ſagt

Ach Tante Hertzberg Du
Ja ich mein Junge beſtätigt die Geheimrätin im

Eintreten die ſchmale Knabenhand herzli ch umfaſſend freuſt
Du Dich denn darüber

Ja Tante ſehr meint er treuherzig
luſtiger ber uns wenn Du mal da warſt

Kindskopf Als ob die alte Tante Euch Wunder was für
Faxen vormachte

Aber ſie verſteht recht wohl das Empfinden des Knaben
deſſen ſonnige Natur den traurigen häuslichen Verhältniſſen
wie etwas Unbegreiflichem gegenüberſteht der noch nicht alt
genug iſt die Schwere dieſes Kampfes ums Daſein voll zu
begreifen und doch den laſtenden Druck derſelben auf den jungen
Schultern fühlt Er wagt kaum mehr laut zu lachen und es hat
etwas Befreiendes für ihn kommt die lebhafte reſolute Ge
heimrätin vor der man ſich doch bemüht heiterer und ſorgloſer

es iſt gleich immer

zu erſcheinen als man iſt

Ruth durch den Klang der bekannten Stimme angelockt
tritt jetzt eilig in das ſchmale düſtere Entree

Nein Tante Du beſchämſt uns wirklich ruft ſie mit
einer Stimme durch deren freudigen Ton doch eine gewiſſe
Müdigkeit klingt bemühſt Dich die drei Treppen zu uns
herauf Du mußt ja ganz erſchöpft ſein Komm bitte weiter
und lege drinnen ab

Sie hat der alten Dame die geküßt und führt ſie
nun im Sprechen in eins der beiden Vorderzimmer ein ſonniges
helltapeziertes Zimmer das mit den beſten Möbeln und Gegen
ſtänden des alten Haushalts ausgeſtattet iſt und deshalb einen
gediegeneren eleganteren Eindruck macht als die ganze frühere
mit viel wertloſem Plunder gefüllte Wohnung

Der Blick der Geheimrätin wandert denn befriedigt

Hand

über den gemütlichen Raum und bleibt ſchließlich auf der
ſchlanken Mädchen geſtalt vor ihr ruhen

Ruths edel geſchnittenen regelmäßigen Zügen haben die
Kämpfe und Sorgen der vergangenen Zeit nichts anhaben
können ſie iſt ſo ſchön wie nur je da ſie in ihrem ſchwarzen
Trauerkleide ſchlank und groß in dem ſonnenerfüllten Raume
ſteht Die marmorne Bläſſe ihres Geſichts hat nichts Krank
haſtes und wirkt reizvoll ſowohl zu dem dunklen Haar als zu
dem ſtumpfen Schwarz ihrer Kleidung Sie hat die Trauer
noch micht ablegen können denn die Frühlingsblumen auf dem
Grabe ihres Vaters hatten noch kein zweites Mal zu blühen
begonnen als man weit entfernt von dem ſchlafenden Dulder
die treue Gefährtin ſeines leidvollen Lebens in die hartgefrorene
Erde eines Großſtadtkirchhofes bettete

Frau Meridies hatte ſich von den letzten Schickſalsſchlägen
nicht mehr erholen können Die fieberhafte Eile mit der ſie
ihren Umzug nach Berlin betrieben hatte war ein letztes Auf
flackern ihrer Kraft geweſen ein krankhaftes Beſtreben ihren
Kindern auch einmal nützen zu können indem ſie ihnen mit der
aufgezwungenen Großſtadt ein Arbeitsfeld für ihre Talente die
Ausſicht auf ein ſicheres Fortkommen eröffnete Jn gewiſſem



Seite 2 Freitagſteht eine Reihe kleinerer Vorlagen und der Entwurf betr die Befähigung
für den höheren Verwaltungsdienſt

Der Landeseiſenbahnrat hat in ſeiner Sitzung vom 5 ds
über die Vorlage des Miniſters der öffentlichen Arbeiten betrefferd die
Reform der deutſchen Eiſenbahnperſonen und Gepäcktariſe be
raten Den Grundzügen der vorgeſchlagenen Reſorm wurde von ke ner
Seite widerſprochen Die Mehrheit der Körperſchaften hat dabei empfohlen
wegen E mäßigung der Fracht für kleinere Gepäckſtücke bis zum Gewicht
von 25 Kilogramm mit den übrigen Staatsbahnver valtungen in erneute
Verhandlungen einzutreten

Nach dem heſſiſchen Gewerbeblatt der Zeitſchrift des
Landesgewerbevereins liegt es in der Abſicht der preußiſchen Staats
regierung demnächſt auch dem Handwerk Sitz und Stimme im
Herrenhaus zu gewähren Nachdem die amtliche Organhation des
Handels in ſeinen Handelskammern mehrere Vertreter im Herrenhaus
erhalten hat glaubt man nach Durchführung des Handwer sorganiſations
geſetzes dem Handwerk eme ſolche Vertretung nicht vorenthalten zu ſollen
damit das Handwert ſich dem Handel gegenüber nicht benachteiligt fühle
Es wird wie das genarnte Blatt ſchreib beaoſichtigt vor der Auswahl
der vom König einzuberufenden Handwerksvertreter den Handwerks und
Gewerbekammerausſchuß zu hören

Das Zentral Hilfskomitee für Südweſtafrika bittet in
Anbetracht der vielen Gefuche die täglich eingehen und der geringen
Mittel die noch zur Verſügung ſtehen dringend um weitere Gaben be
ſonders für unſere braven Krieger Die Verwendung erfolgt auch ſar
Angehörige und Hinterbliebene ſowie für zurückgekehrte Soldaten denen
das Komitee Ziviltleidung und Geldunterſtützung ſofort zuwendet Unter
ſtützungsgeſuche ſind zu richten an das oben bezeichnete Komitee z H
des Major z D Simwons Berlin W 62 Kuvwürſtenſtraße 97

Nach einer Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika ſind
am 2 Dezember ſüdöſtlich von Kurs gefallen Leutnant Werner
von Schwerinichen geboren in Zerbſt früher im Ulanen Regiment Nr 1
Reiter Friedrich Laethe geboren in Weddendorf früher im Jnjanterie
Regiment Nr 26 Reiter Hermann Boy geboren in Krumbeck früher
im Jnſanterie Regiment Nr 14 Außerdem iſt Sergeant Friedrich
Voutta geboren in Groß Mixeln ſrüher im Dragoner Reg ment Nr 11
am 1 Dezember im Fe dlazarett Haſuur an Typhus geſtorben

Das ſächſiſche Miniſterium des Jnnern hat laut Meldung
aus Dresden die Polizei und Gendarmeriebehörden des Königreichs an
gewieſen allen neuerlichen Verſuchen von Straßen Demonſtrationen
und Straßenumzügen der Sozialdemokratie anden kommenden Sonntagen
entſchieden entgegenzureten und dieſelben mit aller Macht zu verhindern
Das Militär bleibt auch an lommenden Sonntagen in den Kaſernen
konſigniert

Frankreich
Das deutſch franzöſiſche Problem

Gil Blas wirſt jetzt drei Fragen auf Die erſte lautet Kann
Frankreich dem Frankfurter Frieden definitiv zuſtimmen Die zweite
lautet Gibt es ein Mittel die elſaß lothringiſche Frage dauernd
zur Zujriedenheit Deucſchlands und Frankreichs zu regeln Die dritte
betrifft die Möglichteit einer Allianz zwiſchen den beiden Nationen
Gil Blas beantwortet die erſte Frage mit ſeltenem Freimut in abſolut

bejahendem Sinnc Er ſagt Diejenigen die das Gegenteil behaupten
ſind Feinde des Vaterlandes Sie ſetzen uns durch ihre Prahlereien einem
Kriege aus und ſind die erſten die vor der Verantwortung flüchten
Was Elſaß Lothringen betrifft ſo wünſcht Gil Blas daß es die
gleiche Autonomie genießen dürſe wie Baden oder Württemberg Der
Kaiſer könne in ſeiner eigenen Familte einen Souverän wählen Der
völlige Frieden zwiſchen Deutſchland und Frankreich wäre allerdings erſt
geſichert wenn ElſaßLothringen neuträliſtert würde Die Frage be
treffend eine Allianz bean wortet Gil Blas dann wieder befahend
Solche Auslaſſungen ſind ſelbſt in ihrer bedingten Form momentan ziemlich
ſelten und verdienen ſchon darum Erwähnung

Orient
Ausſichten auf Verſtändigung

Die Antwort der Pforte auf die letzte Note der Mächte die jetzt der
Erwägung durch die BVorſchafter unterliegt bietet gute Ausſichten auf
Verſtändigung doch geyt die Flottendemonſtration gegen die
Türkei zunächſt unbeirrt ihren Gang weiter Eine Flottenabteilung iſt
in Caſtro auf der Jnſel Lemnos nordweſtlich von Mytilene und näher
der Dardanellen Ein ahrt eingetroffen Dazu wird aus Konſtantinopel
berichtet Das internationale Geſchwader hat auf die Okkupation von
Jmbros verzichtet weil dieſe Jnel nur geringe Bedeutung hat Dafür
ſind auf Lemuos das Zollamt und das Telegraphenamt beſetzt worden Die
auf Grund eines Mimiſterratsdeſchluſſes erfolgte Mitteilung des Sultans
an die Botſchaſter wonach die Finanzkontrolle über Mazedonien
unter Vorbehalt einiger Abänderungen in betreff der Ausführung und der
Ernennung der Beamten angenommen iſt ward am Mittwoch weiter be
raten Jn dip omatiſchen Kreijen hält man die Kriſis ſchon für ſo gut
vie beendet

Rußland
Eine Anſprache des Zaren

Nach einer Meldung aus Petersburg wurde in dieſen Tagen in
Zarſkoje Sjelo ein Regimentsfeſt des Garderegiments Sſemenow gefeiert
Dabei hielt Kaiſer Nikolaus eme Anſprache an die Truppen in der
er ihre bewährte Pflichtreue rühmend hervorhob Bei dem Frühſtück
der Offiziere brachte der Kaiſer einen Trinkfſpruch auf das Offizierkorps
aus Er dankte dem Regimente nochmals für ſeine muſterhafte Dienſt
leiſtungen und ſchloß mit dem Wunſche daß das Regiment Sſemenow
ſich ſters ſo feſt geent wie gegenwärtig zeigen möge Hierzu beſagt eine
Londoner Privatmeldung folgendes Der Petersburger Daily News
Korre pondent meldet vom Montag er ſei an dieſem Tage bei der vom

GeneralAnzeiger für Halle und den Saffkreis
Zar en zu Zarſtoje Sſelo abgehaltenen Parade des Sſemenoweti Regiments
zugegen geweſen Der Zar der ſehr blaß ausſfah wurde von den Groß
fürſten Nikolaus Nikolajewitſch und Wladimir begleitet Dieſe
Tatſache beweiſe die Unwahrheit der abſurden Gerüchte über einen Anſchlag
dieſer Großfürſten gegen den Zaren Kaiſer Nikolaus ſtand unbedeckten
Hauptes bei der eindrucksvollen religiöſen Feier welche der Parade vorauf
ging und ſchritt dann die Reihen mit dem Biſchof ab welcher die Soldaten
mit geweihtem Waſſer beſprengte Die vom Zaren anfänglich bewiejene
Nerooſität verließ ihn ſchnell Er hielt den Soldaten mit lauter klarer
Stimme eine kräftige Anſprache und trank auf das Wohl des Regiments
Die Haltung der Soldaten war vorzüglich

Eine Kundgebung der Regierung
Jn einer Kundgebung der Regierung wird darauf hingewieſen daß ſie

unbeugfam entſchloſſen ſei die am 30 Oktober verheißenen Reformen durch
zuführen dann aber wird die Unmöglichkeit beront die Bevölkerung und
die Verwaltung mit einem Schlage an die durch das Marifeſt vom
30 Ol ober geſchaffenen neuen Verhälniſſe zu gewöhnen Bis die Re
formen auf geſegeberiſchem Wege durchgeführt ſeien mäßten die alten
Geſetze in Kraſt blesven ſoweit ſie nicht durch zeitweilige Beſtimmungen
erſeßt würden Gegenwärtig ſe n fertig geſtellt die Entwürſe temporärer
Beſtimmungen über die Preßfreiheit und das Vereinsrecht Die Beratungen
über die Reform des Reichsrats und über die Erweiterung des Wahlre hts
näherten ſich dem Ende Die Wahlen zur Reichsd ma würden beſchle inigt
Gleichzeitig ſeien Maßnahmen gegen die die öffentliche Sicherheit ge
fährdenden iyeſtö ngen in Angriff genommen

Das neue Preßgedetz befriedigt die Oeffentlichkeit in keiner Weiſe
Erſtens wahrt es die Präventivzenſur für Karikaturen zweitens hat
der Miniſter des Jnnern wie andere Admmiſtratoren das Recht
periodiſche Blätter zu ingibieren dritens wird der Preſſe das
Recht der freien Kritik der Tätigkeit von Amtsperſonen entzogen
Der Verband zum Schutz der Preyfreiheit hat daraufhin beſchioſſen wie
bisher die Preßverordnungen zu ignorteren

Die neueſten Vorgänge in Kiew
Von den letzten Vorgängen in Kiew geben private Berichte die in

Petersburg eingeiroffen ſind ſolgende Schilderung Am 1 Dezember wehte
vom Gebäude des Sappeur Bataillons die Revolutioneflagge
Die Untermilttärs waren von ihren Vorgeſetzten aufgefordert worden im
Poſt und Telegraphenamt an Stelle der Streikenden die Arbeit zu über
nehmen Das geſamte Baraillon weigerte ſich Da erſchien General
Suchomlinow der angeblich die Rebellen aufforderte ſich thres Unge
horſams wegen vor ihm zu entſchuldigen Die Soldaten gebärdeten ſich
aber wie Raſende Rufe ertönten Brüder zu den Waſffen
General Suchomlinow entfernte ſich darauf Da alle Offiziere zur Stelle
waren und nichts gegen die meuternden Soldaten unternahmen wird an
gerommen daß ſie ſich mit ihren Untergebenen ſolidariſch ſühlten Nun
begann ein vollkommener Deftliermarſch voran das Sappeurbataillon mu
Muſik und rorer Fahne unter voller Ausrüſtung ihm folgte Jmanterie
darauf Koſaken die zur Ruheſtiſtung abkommandiert waren Der ganze
Zug begab ſich zum Bahnhof wo die Sappeure die Arbeiter des Eiſenbahndepots amſorderten ſich ihnen anzuſchließen was auch geſchah
Darauf bewegte ſich die Prozeſſion zum Judenbaſar Unterwegs wurde noch
vor einer kleinen Fabrik Halt gemacht deren Arbeiter 40 Mann ſich
ebenfalls dem Zuge anſchloſſen Die Sappeure wollten weiter ziegen als
plötzuch bei einer nahe gelegenen Kaſerne eine Gewehrſjalve knatterte
die außerhalb der Kaſerne abgeſeuert wurde Die Kaſerne ſelbſt war be
lagert Als das zahlreiche Publikum das die miluäriſche Prozeſton
begleitete die Schüſſe vernahm ergriff es ſchleunigſt die Flucht Nun
entſtand eine furchtbare Panik auf offener Straße Eine zweite
Salve traf das in wilder Fiucht dahtneilende Publikum Nun kam es
zu einer regeltechten Schlacht zwiſchen den Sappeuren und der Bejatzung
der Kaſerne Die Sappeumre konnten dem Kampf nicht ſtandhalten Da
von allen Seiten der Kaſerne ſogar aus den Fenſtern auf ſie geſchoſſen
wurde verteilten ſie ſich in tleine Gruppen und ſuchten Schutz in den
Straßen Sanitätswagen räumten eilfertig die Opfer des Kampfs hin
weg man zählte 22 Tote und 40 Verwundete Den revolterenden
Sappeuren ſchloſſen ſich im weiteren Verlauſe des Tages Studenten und
Arbeiter an Es wird erzählt daß General Suchomlinow als er
einzelnen Abteilungschefs des in Kiew ſtationierten Milnärs am nächſten
Tage begegnete ihnen zugerufen habe Meine Herren ich grüße Ste
zwar doch reiche ich Jhnen nicht die Hand da ich nicht weiß wem
ich ſie eigentlich geben kann Die Gärung unter der Garniſon dauert
noch an

Amerika
Zur amerikaniſchen Frauenbewegung

Wie Laffans Bur aus Newyork meldet wird die amerikaniſche
Frauenbewegung wie ſie in den Frauen Klubs zum Ausdruck kommt von
einer Dame Miß Orga Cadiah aus Ohio die die Frage ſorgfältig
ſtudiert hat für den Raſſenſelbſtmord d h die kinderloſen
oder kinderarmen amerikaniſchen Ehen verantwortlich gemacht
Aus langen Zaylenreihen weiſt die Dame nach daß die einem Klub an
gehörigen Frauen durchſchnittlich nur zwei Kmder haben während die
Mutter dieſer Frauen im Durchſchnitt vier Kinder hatten Das Dunch
ſchnutsalter der weiblichen Klub Mitglieder iſt 33 Jahre dagegen iſt das
Durch ſchniutsalter ihrer jüngſten Kinder 11 Jahre woraus zu ſchließen
wäre daß junge Frauen die in die Klubs eintreten nachher nur ſelten
Kinder haben Von 16 verheirateten Frauen wird im Durchſchnitt nur
eine Mutter nachdem ſie emem Frauenklub beigetreten iſt und in acht
Jahren wird nach dem Eintent in Klubs nur eine Frau von 43 zweimal
Mutter Die Autorin dieſer Aufſtellung ſagt am ſchlimmſten ſündigten
in dieſer Beziehung die Frauen der höheren Klaſſen

Sinne hatte ſie recht behalten So lange ſie lebte und ihre
Penſion ihnen allen ein kärgliches Leben friſtete war jeder
Gedanke an eine Erwerbstätigkeit der Töchter ausgeſchloſſen
denn die Pflege der ſchwer herzkranken Frau und die Führung
des Haushalts unter ganz neuen Verhältniſſen beanſpruchte all
ihre Zeit und ihre Kräfte aber als der Tod erlöſend an das
Lager der Hartgeprüften getreten war und ſie mit ſanfter Hand
in ein beſſeres Reich geleitet hatte als mit ihrem Hinſcheiden
auch die Penſion wegfiel und die Geſchwiſter ſo gut wie vor
dem Nichts ſtanden erwies die Großſtadt ſich doch als
Rettungsengel Die Demütigung welche ſie in der kleinen
Stadt wo man ſie zu den erſten Familien gerechnet
und trotz ihrer Armut reſpektiert hatte durch ihr Suchen nach
Gelderwerb erlitten hätten blieb ihnen hier wo niemand ſie
kannte erſpart

Ruth hatte ſtolz und tapfer zugleich keine Arbeit geſcheut
um für ſich und die Jhren Brot zu verdienen Bis in die
entfernteſten Winkel Berlins war ſie gewandert wenn irgend
eine Zeitungsannonce ihr eine günſtige Erwerbsquelle zu ver
heißen ſchien

Sie hatte ſchablonenmäßig Anſichte und Gratulations
karten übermalt Tapetenmuſter entworfen ſie hatte eine Zeit
lang bei einem Schriſtſteller gearbeitet deſſen Geiſteserzeugniſſe
ſie nach Diktat niederſchrieb aber ſchließlich war ſie doch zur
Malerei zurückgekehrt und hatte eines Tages mutig dem Chef
eines großen Warenhauſes ihr Können angeboten als ſie dort
eine Kleinigkeit für ſich kaufte Er hatte zuerſt liebenswürdig
aber doch entſchieden abgelehnt weil ſie ihr Warenhaus nicht
noch um eine Abteilung erweitern wollten aber ein paar Tage
darauf war als ſein Abgeſandter ein ſehr feiner geſchniegelter
Herr in ihrer Wohnung die der Chef ſich vorſorglich notiert
hatte erſchienen und hatte gebeten die Gegenſtände welche ihr
noch am ſelben Tage zugehen würden ganz nach eigenem
Geſchmack mit Brand oder Handmalerei zu verzieren

Zur Probe mein gnädiges Fräulein

Geſchmiegelte vor Ruths vornehm ſchöner Erſcheinung reſpekt
voll dienernd

Sie hatte die Probe glänzend beſtanden
Das war nun ein halbes Jahr her Seitdem malte ſie

für dieſe Firma unermüdlich Teller und Wandbretter Ofen
ſchirme und Truhen Tiſchplatten Bilderrahmen Mappen
kurz all die Dinge welche die Mode in den letzten Jahren
auf dieſe Weiſe auszuſchmücken liebt Es machte ihr neben
der Befriedigung über ihren nun ſo gut wie geſicherten Ver
dienſt auch wirkliche Freude ihrer Neigung zur Malerei ſo
ausgiebig huldigen zu können und ihr reiches Talent offenbarte
ſich deutlich im Selbſterfinden origineller Jdeen und neuer
Muſter was ihr ſehr zu ſtatten kam da das Publikum von
heute ſchnell überſättigt iſt und nach Neuem Eigenartigem
verlangt Trotzdem iſt eine große innere Müdigkeit bei ihr
zurückgeblieben und wenn ſie manchmal in ihrem eifrigen
Schaffen plötzlich an die Zukunft denkt und denkt das ſolle ſo
weiter gehen bis ans Ende ihrer Tage oder ihrer Kräfte dann
erlahmt wohl die Hand mit dem Pinſel und eine troſtloſe
Traurigkeit breitet ihre grauen Schwingen über ihre Seele

Jmmer nur Mühe und Arbeit den ganzen Tag das ganze
Leben So vieles gibt es nebenbei noch zu erledigen Früh
kommt nur eine Aufwartefrau die Schäfern die mit Suſe ein
Herz und eine Seele iſt und ihre Jntereſſeloſigkeit an häuslichen
Dingen noch unterſtützt indem ſie ihr heimlich ihre Arbeiten
abnimmt rein bloß aus Liebe Kochen muß Ruth auch
denn Suſe behauptet die Klavierſtunden die ſich nach und nach
für ſie gefunden hatten würden erſtens meiſt vormittags ver
langt und beanſpruchten zweitens gepflegte weiße Hände die
ſich bei Küchenarbeit nicht erhalten ließen Sie zog ſelbſt
zum Staubwiſchen alte Handſchuhe an Und dies Geſtöhne
wenn ſie ſich einen Rockſaum erneuern einen Strumpf ſtopfen
ſollte

Ruth ſaß bis tief in die Nacht hinein und beſſerte Wäſche

8 Dezember

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Votal Berichte i nur mit Auellenangabe gelKatteto

Halle 7 Dezember
Stadtverordneten Stichwahl An dem geſtrigen zwenen Wahl

tage errang die b gerliche Kandidatenliſte einen anſehnlichen Vorſprung
indem ſich 4103 Stimmen auf dieſe vereinigten während auf die ſozial
demokratiſche Le 3476 Summen entfielen Es iſt an men daß die
dere Wähler auch an dem heutigen dritten und letzten Wahltage
ine cht tun

Von der Univerſität Zur Erlangung der juriſtiſchen Doktor
würde wird Herr Referendar Adolf Schulze am Sonnabend den
9 Dezember mittags 12 Uhr in der Aula der Univerſität ſeine JnauguralDiſſertation Das Spaitaſſenbuch nebſt den beigefügten Theſen öffentlich

verieidigen
Legitimationskarten für Kanufleute Die beteiligten Gewerbe

treibenden werden darauf aufmerkſam gemacht daß die für das Jahr 1905
erteilten Gewerbe Legitimationskarten für Kaufleute und Handlungsreiſende
mit dem 31 Dezember ihre Gültigkeit verlieren Anträge auf Erteilung
von Legitimationskarten für das Jahr 1906 ſind daher möglichſt bald
entweder ſchriftlich oder mändlich im Zimmer Nr 55 des Polizei
Verwaltungs Gebäudes zu ſtellen

Danktelegramm Der Verein der Badener hatte der Groß
herzogin von Baden an deren Geburtstage ein Glückwunſchtelegramm
geſandt Darauf ging folgendes Danktelegramm ein Jhre Königl Hoheit
die Großherzogin laſſen dem Verein der Badener für ſeme treuen Wünſche
zum Geburtstag Höchſtihren aufrichtigen Dank übermitieln v Cheltus

Tanzluſtbarkeit des Vereins Union Nach der Verordnung
des Regierüngspräſidenten vom 4 Auguſt 1894 dür en öffentliche Tanz
iuſtbarkeien nicht ohne Genehmigung der Polizeibehörde abgehalten werden
Als ſolche wurde die vom Verein Union am 16 April d J im Krug
zum grünen Kranze arrangierte angeſehen weil jeder der am Tanze
teilnehmen wollte zugelaſſen wurde wenn er ſich in eine am Eingang
befindliche Liſte einzeichnete und 60 Pfg erlegte Nach der Auffaſſung des

Vorſitzenden des Vereins Umon Herrn Herrmann wurden die be
treffenden Perjonen durch die Einzeichnung in die Liſte und durch Zahlung
des erſten Bertrages Muglieder des Vereins während einige derjelben al
Zeugen vernommen erklärten daß es ihnen gar nicht eingeſallen ſei
Muglied der Unton zu werden ſie hätten nur am Tanze teilnehmen
wollen und dafür hätten ſie 60 Pfg Tanzgeld bezahlt Jn dem gegen
Herrmann wegen Veranſtaltung eines öffe itlichen Tanzvergnügens ohne
polizeiliche Erlaubnis eingeleuteten Strafverahren erklärte derſelbe daß nur
Müglieder der Union an dem Vergnügen teilnehmen durſten Die
ſei allerdings auch denen geſtauter worden die am Avend des Feſte
die Satzungen des Vereins nach deren Kenntnisnahme unterzeichnet
hätten und ſomit Mitglieder geworden wären Wenn emige derſelben die
Unterzeichnung nur zu dem Zweck bewirkt hätten um an dem Tanz teil
nehmen zu können ſo hätten ſie ſich einer Täuſchung des Kontrolleurs
ſchuldig gemacht was ihm nicht nachteilig angerechnet werden dürfe Das
Schöffengericht gelangte aber zur Ueberzeugung daß die Auslegung der
Liſte am Eingang nar zur Umgehung des Gefetzes geſchehen ſei und da
deshalb das Tanzoergnügen ein öffentliches geweſen zu dem jedermann
Zutritt hatte Mit Rückſicht auf die frivole Art der Verteidigung des
Angeklagten wurde auf die Höchſtſtrafe von 60 Mk ev 10 Tage Haft
erkannt Die dagegen eingelegte Berufung war ohne Erfolg Die dritte
Strafkammer des Landgerichts teilte die erſtrichterliche Aufraſſung und
erkannte deshalb auf Verwerfung der Berufung Ebenſo erſolglos war
das Rechtsmuttel der Reviſton das der Angekiagte nunmehr mit der Rüge
der Verkennung des Rechtebegriffs der Oeffentlichkeit ergriffen hat Der
erſte Sirafſenat des Kammergerichts wies die Reviſion zurück da von
dem Vorderrichter durchaus irrtumsfrei angenommen worden iſt daß vom
Angellagten nur eine Umgehung des Geſetzes beabſichtigt war

Stadttheater Die zweite WeihnachtsKindervorſtellung findet am
Sonnavend nachmittags 31 Uhr zu ermähzigten Preiſen ſtatt zur Auf
führung gelangt noch eimmal die Oper Hänjſel und Gretel und das
Ballet Die Puppenſee Am Sonnabend abends 71 Uhr geht Schillers
Turandot n Szene Für dieſe Auffümung gelten Beamtentarten

ebenſo werden Schülerbillets an der Tages und Abendkaſſe zur Ausgabe
gelangen Die nächſte Volks Vorſtellung findet am Sonntag nachmittags
3 Uyr ſtatt Gegeben wird Der Kaujmann von Venedig An
läßlich des Probegaſtpieles der Operettenſoubrette Frl Klerwin iſt für
Sonntag abend die Operette Die Frühylingsluft von Joh Strauß in
Vorbereitung Morgen Freitag Erſtaufführung des Dramen Zyklus
Der Kampf um den Mann von Clara Viebig

Neues Theater Der Freitag bringt als vierte Vorſtellung im
JbſenZyttus das Schauſpiel Ein Volksfeind welches Wert da es zu
den am wenigſten bekannten Werken des Dichters gehört gerade jetzt mit
ſeiner zwingenden Tendenz von beſonderem Jntereſſe ſem dürfte Am
Sonnabend findet die erſte Wiederholung von Müller Guttenbrunns neueſter
Komödie Streber Compagnie ſtatt welche am Sonntag bei der Erſt
aufführung eine überaus veiſällige Aufnahme fand Am Sonntag nach
mittags 4 Uhr wird als Volks Vorſtellung Pyharaos Tochter in Szene
gehen

Der Richard Wagner Verein veranſtaltet am Montag den 11 De
zember abenos 8 Uhr im tieinen Saale der Kaiſerſäle einen muſikaliſchen
Vornagsabend mit dem Programm Wagners Frauengeſtalten aus de
erſten Schaffensepoche des Meijters unter Mitwirkung der Opernſängerinnen
Frl Lisbeth Stoll und Fil Erna Fiebiger Karten für Gäſte zu je
1 Mark werden in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch ausgegeben

Harzklub Zweigverein Halle a S Geſtern abend wurde ein
Projekt ronevorrrag Aus allen Weliteilen geboten Die Reiſe ging von
Hamburg aus Sie zeigte das Meer wie es vom Sturm gepeitſcht wird
ließ einen Blick tun nach Kopenhagen nach Bergen und auf die Fjorde
und führte dann nach London Havre Paris Monaco Liſſabon Madrid

Nr 288

Suje bei der brennenden Lampe wie ein geſundes glückliches
Kind ſchlief

Auch jetzt verſchwindet das junge Mädchen nachdem ſie
der Tante Hut und Kragen abgenommen hat raſch im Neben
zimmer und kommt mit einem Strumpf Walters an dem ſie
eine Ferſe anzuſtricken begonnen zurück

Suſe iſt wohl nicht zu Haus fragt die Geheimrätin
die noch vor dem hohen Spiegel zwiſchen den beiden Fenſtern
ſteht und ſich die weißen Wellenſcheitel über dem vollen ſtark
geröteten Geſicht zurecht rückt

Nein ſie gibt eine Klavierſtunde in der Potsdamerſtraße
Bei wem denn

Ein leichtes Zögern von ſeiten Ruths
Bei unſerem Schlächtermeiſter klingt s endlich zurüch

wohl ungewollt bitter
Die alte Dame reibt peinlich berührt die fleiſchigen weißen

mit koſtbaren Ringen geſchmückten Hände gegenemander

Fenſter hinausblickend als ſcheue ſie ſich das blaſſe Mädchen
anzuſehen

muß noch froh ſein wenn ſo ein Schlächtermeiſter ihr ſeine
Tochter anvertraut Die Leute ſind heutzutage auch nicht mehr
o Haben ſie das nötige Kleingeld ſo gehen ſie zu einer
richtig ausgebildeten Lehrerin Suſe hat wohl zuerſt gewaltig
rebelliert ſie hatte doch bis jetzt das Glück wenigſtens
immer in gebildeteren Kreiſen wenn s auch nur kleine Beamte
waren zu unterrichten aber wie s um einen neuen Winter
hut ging und das Geld nicht reichte da hat ſie ſich gefügt
Es ſind doch immerhin vier Mark in der Woche

Fortſetzung folgt
für ſich und die Brüder aus oft müde zum Umſinken den

ſagte der Kopf benommen von dem ewigen Terpentingeruch während

Jſt denn das unbedingt nötig Ruth meinte ſie zum

Goit Tante natürlich Was willſt Du denn Suſe iſt
doch nun mal nicht auf dem Konſervatorium ausgebildet ſie

592a a 87

viel
Dor
Fre
eing
Chr
von
Die
Sol
ein
des
allg
S

wele
zu
Sor
Dar
möck

eine

78

in

das
zwe
Ver
Wel

ge

En
8

rei
für

wir
Leb
Pr
Gä

An
abe
hab

nach

jede

leid

e

Z2222

22

Z

2
wi

po
ur



reiſende

rteilung
ſt bald

Polizei

r Groß
egramm
l Hoheit
Wünſche
eltus
ordnung
e Tanz

werden

Krug
Tanze

Eingang
ung des
die be

Zahlung
lben al
illen ſei
ilnehmer

m geger
ns ohne
daß nut

3 Feſte
erzeichne
elben die

anz teil
trolleurs
rfe Das
gung der
und da

edermann

gung des
age Haft
ie dritte

ung und
glos war
der Rüge

jat Der
k da von
daß vom

findet am
zur Auf
und das
Schillers

tentarten

Ausgabe
achmitiags

An
in iſt für
Strauß in
ten3yklus

ellung im
da es zu

e ſetzt mit
rfte Am
1s neueſter

der Erſt
tag nach

in Szene

den 11 De
uſikaliſchen

n aus de
ingerinnen
zäſte zu je
usgegeben

wurde ein
ging von

itſcht wird
die Fjorde
t Madrid

lückliches

hdem ſie
n Neben

dem ſie

jeimrätin
Fenſtern

len ſtark

rſtraße

h zurück

weißen

er

ſie zum
Mädchen

Suſe iſt
ildet ſie
ihr ſeine
icht mehr
zu einer
gewaltig

enigſtens
Beamte
Winter

h gefügt

wünſchte Gehaltsaufbeſſerung nicht zu gewähren

Nr 288 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 8 Dezember Seite 3
Rom Neapel Capri Venedig Mailand Genua Pya an die herrlichen Pention mit Or o Fritzſche Herr Ober Poſiſchaffner Otio Fruitiche Wladiwoſtok Jn der ganzen ruſſiſchen Mandſchurei Armee
Seen der Lombardiſchen Tiefebene nach Athen Konſtantinopel Moskau
und Petersburg Jm zwelten Teile wurden Seyenswürdigkeiten aus
fremden Erdteilen vorgeführt der Suezkanal Tanger Kairo verſchiedene
Baudenkmäler Aegyptens der Nil Dann ging die Fahrt nach dem Geiobten
Lande und ſeinen heiligen Orten weiter nach IJndien nach Cqma und
ſchließlich nach Auſtralien Von da wurde der Heimweg angetreten Jn
Amerita wurde noch einige Male gelandet ſo in Peru Rio de Janeiro
Kalifornien u d Newyork ſchließlich langte man aber wieder in Antwerpen
an und nachdem noch Amſterdam Rotterdam der Haag Brüſſel Oſtende
Spaa beſucht waren ging es per Bahn nach Deutſchiand zurück Der Vor
trag fand lebhaften Benall

Taüringer Bezirksverein des Vereins Deutſcher Jn
geunienre Am Diensiag den 12 Dezember abends 8 Uhr findet im
Hotel Stadt Hamburg ordentliche Sitzung ſtatt zu der Gäſte willkommen
ſind Die Tagesordnung lautet 1 Einläufe 2 Geſchäftliches Mit
teilung von der Konſtiturerung des Vorſtandes Bericht des Vorſitzenden
über das Jahr 1905 Bericht über den Beſchluß des Wiſſenſchaftlichen
Ausſchuſſes betreffs Normen für Leiſtungsverſuche an Gaskraſtanlagen
und Verbrennungskraftmaſchinen Wahl einer Stifſtungsfeſt Kommiſſion
3 Vortrag des Herrn Dipl Jng Riebenſahm Röntgenſtrahlen
4 Mitteilungen über die beabſichtigte Veranſtaltung eines Vortragsgytlus
über die Feuerungstechnik 5 Antrag auf Aenderung der Satzungen

Techniker Verein Unter reger Teilnahme auch der hieſigen und
Weißenfelſer Bruderoereine wurde im feſtlich geſchmückten Reſtaurant
Schultheiß der diesjährige Herrenabend ein Dornffeſt darſtellend ver

anſtaltet Das abwechslungsreiche Programm bot viel Heiteres und hielt
die Anweſenden bis zu ſpäter Stunde fröhlich zuſammen Jn der
letzten Verſammlung refe ierte Herr Ingenieur Fritze über die Um
wandlung der Handwerkstammern in paritätiſche Arbeitskammern Das
intereſſante Referat erfoigt in zwei Teilen und wird in der nächſten Ver
ſammlung fortgeſetzt und näher beſprochen wozu alle auch dem Vereine
noch ſernſtehende Kollegen eingeladen werden Die Verſammlungen finden
jeden Sonnabend abends 81 Uhr im Reſtaurant Schultheiß Poſt
ſtraße 5 ſtatt

Die Einweihnngsfeierlichkeiten im Chriſtlichen Verein
Junger Männer Geiſtſtiage 29 am Dienstag und Mittwoch abend
nahnen einen erhebenden Verlauf Es ging ein Zug der Freude und
Aneriennung durch die Verſammlungen welche in den einzelnen An
ſprachen zum Ausdruck kam Man ſpürte ſo recht wie die Arbeit des
Vereins bis in die weiteſten Kreiſe hinein wertgeſchätzt und verſtanden
wird Davon zeugten die überaus herzlichen Worte des Herrn Regierungs
präſidenten Freiherrn von der Recke und des Herrn Grafen v Hohen
thal davon zeugten auch die vielen freundlichen Begrüßungen
ſeitens der Herren Juſtizrat Elze Stadtſchulrat Brendel im Namen
des Magiſtrats Paſtor Witte als Vertreter des Halleſchen Kreisverbandes
evangeliſcher Jünglingsvereine Paſtor Hobbing als Vertreter der hieſigen
Stadimiſſion ſowie einer Reihe von Vertretern der benachbarten Chriſt
lichen Vereine Junger Männer in Berlm Magdeburg Leipzig und
Bautzen Jm Mittelpunkt der Feierlichkeiten ſtanden zunächſt die tief
einprundene Weiherede des Herrn Paſtor Wagner ſowie die marligen
Anſprachen der Herren Forſtmeiſter von Rorhkirch Oberſtleutnant von
Haſſel und Paſtor Simſa Erhöht wurde die Feſtſreude noch durch die
vielen einlaufenden brieflichen und telegraphiſchen Grütze aus Genf Zürich
Dorpat London und vielen Großſtädten Deutſchlands Eine ganz beſondere
Freude wurde dem Vorſitzenden zuteil durch die am Vorabende des Feſtes
eingehende Benachrichtigung des Herrn Miniſters daß der Kaiſer dem
Chriſtl Verein Junger Männer zur Aueſchmückung ſeines Heims das
von Hans Fechner gemalte Bildnis Seiner Majeſtät geſtiſter hat
Die zu Herzen gehenden herrlichen Geſänge des berühmten Leipziger
Solo Quartetts für Kirchengeſang ſanden in den zahlreichen Feſtgäſten
ein ſehr dand bares Publikum An beiden Abenden wurden die Räume
des Hauſes beſichtigt und die zweckmäßige und gemütliche Einrichtung
allgemein ane kannt Beſchloſſen wurden die Verſammlungen durch kurze
Schlußanſprachen ſeitens des Präſes Herrn Profeſſor h Lutgert und
Herrn Paſſor Meinhof Um den vielen Freunden des Vereins
welche bei dieſen Feiern leider keinen Platz mehr finden konnten Gelegenheit

zu geben das Haus kennen zu lernen hat der Verein beſch oſſen am
Sonntag den 10 Dezember abends 19 Uhr eine Verſammlung für
Damen und Herren anzuberaumen auf welche wir ſchon heute hinweiſen
möchten

Der Franckeſche Jünglingsverein an St Ulrich veranſtaltet
einen Familienabend im Wintergarten am 11 Dezember abends
73 Uhr Herr Paſtor Butz gedenkt über ſeine diesjährigen Reiſeerlebniſſe
in Paläſtina zu berichten und Herr Direktor Stieber mit ſeinen Söhnen
das Ave Maria von Gounod Bach für Klavier Geige und Cello ſowie
zwei Stücke für Geige und Klavier vorzutragen Die Geſänge des
Vereinschors Deklamationen der Mitglieder und ein von ihnen verſaßtes
Weihnachtsſpiel Der Kurrendejunge werden im Verem mit mehreren all
gemeinen Geſängen den Ton der Advents und Weihnachtszeit anſchlagen
Emladungskarten ſind bei Herrin Paſtor Heintke zu haben

Freier öffentlicher Diskuſſionsabend Morgen Freitag den
8 Dezew her abends 81 Uhr findet in der Aktienbraueret Deſſauerſtraße
ſreier öffentlicher Diskuſſionsabend ſtatt Thema Jſt Luther noch etwas
für den modernen Menſchen Redefſreiheit zugeſichert

Lehrerinnenverein Freitag den 8 Dezember abends 8 Uhr
wird Frl Th Rackwitz ein Referat über Helen Kellers Geſchichte meines
Lebens halten und im Anſchluß daran wird einer der Herren Lehrer der
Provinzial Blindenanſtalt eine Ausſtellung von Lehrmitteln vorführen
Gäſte ſind zu dieſem Vereinsabend willkommen

Der hieſige Zweigverein des Bundes Deutſcher Militär
Anuwärter halt ſeine Monatsverſammlung am Sonnabend den 9 d Mis
abends 81 Uhr im Schultheig Poſtſtraße 5 ab Militär Anwärter
haben als Gäſte Zutritt O Neues Militär Penſionsgeſetz

Volksbildungsvorein Der geſtrige Schubert Abend bot
nach alljeitigem Urteil einen über alles Erwarten hohen Kunſtgenuß für
jeden Kenner klaſſiſcher Muſik Einen Vortragsabend nur einen Kom
poniſten zu widmen ohne die Zuhörer zu ermüden iſt kemnewegs
leicht um ſo mehr iſt anzuerkennen wie die Vortragenden es verſtanden
die zahlreich Anweſenden immer mehr zu feſſein fo daß den Schubert
freurden das Ende des ſolch herrliche Muſik bringenden Abends nur zu
ſchnell kam und daß alle hochbefriedigt in der Hoffnung bald wieder
ſolchen Komponiſter abend etwa Mozart zu hören den Saal verließen
Herr Prwatdozent Dr Abert leitete den Abend mit einem etwa
balbſtündigen ſehr intereſſanten und feſſelnden Vortrag über
Schuberts Leben und Wirten in äußerſt beredten Worten ein und
erweckte Verſtändnis für die dann folgenden Muſikvorrräge Der von
einem Da nen Doppelquartett des Lehrerinnenvereins gut zu Gehör
gebrachte Pſalm 23 Gott iſt mein Hirt brachte ſehr lebhaften Beifall
Jmpromptu Es dur von Frl Riemann mit gerade,u meiſterhafter
Fingerfertigkeit exakt vorgetragen wirkte durch den herrlichen Klang des
aus dem Magazin des Herrn Döll zur Verfügung geſtellten Blüthner ſchen
Flügels wunderbar ſo daß der wohlverdiente Beifall nichts zu wünſchen
übrig ließ Wenn bisher ſchon die Anweſenden mit ihren Beijalls
bezeugungen nicht gegeizt hatten überſchütteten ſie nun förmlich damtt
Frl Schiefer nach dem Vortrage der drei jedes in ſeiner Art ent
zückenden Lieder Aufenthalt Du biſt die Ruh und Etferſucht und
Stolz Nach einer kurzen Pauſe boten Frl Mathy und die Herren
Gräfe Vioune Jäntſch Violine I Pfützner Cello und Schmidt
Baß das Forellenquinteit Das vorzügliche Zuſammenſpiel und die

Vortragsweiſe eines jeden wirkten geradezu beſtrickend die 4 Teile des
Quintetts feſſelten gewiſſermaßen zunehmend ſo daß daß liebliche Schluß
Allegro ganz überwältigte und einen wayren Beifallsſturm erzeugte
Als eine mit herrlicher Stimme begabte Sängerin erwies ſich nunmehr
Frl Berve durch den prächtigen Vortrag der vier Lieder An die Muſik
Lied der Mignon Nr Frühlingsglaube ſowie Lachen und Weinen

Auch ſie wurde mit nicht enden vollenden Applaus belohnt Den Schluß
des Abends bildete der korrekie und in allen ſeinen Feinheiten gut aus
earbeitete Vortrag zweier vierhändiger Märſche durch Frl Marhy und

Frl Riemann Die Leitung des Abends hatte Frl Schiefer für die
leider ſeit mehreren Wochen ſchwer erkrankte Frau Geheimrat Dr Bern
ſt ein übernommen und ſie erledigte ſich ihrer ſchweren Aufgabe in höchſt an

zuerlennender Weiſe Zum Schluß ſei noch erwähnt daß einer Anzahl
Zöglingen der Bindenanſtalt freier Eintritt gewährt worden war
Durch Veranſtaltung des Schubert Abends hat der Volksbildungeverein
wieder bewieſen daß er ſeinen Mitghedern und Freunden auserwählte
Darbietungen zu bringen bemüht iſt Da der Verein frei von jeder
politiſchen und relig öſen Richtung iſt kann der Beitritt jedermann hoch
und niedrig der ſich weiter zu bilden ſtrebt dringend empfohlen werden

Nicht identiſch Der Stadtverordneten Verſammlung iſt eine
Petition zugegangen in welcher gebeten wird die von den Lehrern ge

Unterzeichnet iſt die

Südſtraße 7 erſucht uns mit uteilen daß er das Schriftſtück nicht unter
zeichnet hat

Unfall Geſtern zog ſich der Jnſtallateur Tornau der Nagelſabrik Diemitz beim Auſſteten eines Heizkörpers an beiden Oberſchenkeln

ſchwere Quetſchwunden zu ſo daß er mittels ſtädtiſchen Krankenwagens
in ſeine Wohnung Böllbergerweg 10 gefahren werden mußte

Verſtorben Geſtern abend gegen 11 Uhr wurde in der
Magdeburgerſtraße der Korrektor Max Köſtler bewußtlos aufgefunden
Er wurde m die chirurgiſche Klinik gebracht wo aber nur der bereits ein
getretene Tod feſtgeſtellt werden tonnte Behufs Feſtſtellung der Todes
urſache wurde die Leiche dem pathologiſchen Jnſtitut übergeben an
ſcheinend iſt K einem Herzſchlage erlegen

Ein zärtlicher Ehemann Jnfolge ehelicher Zwiſtigkeiten ſchlug
geſtern abend der Agent Adolf Richter ſeiner Ehefrau ein Bierglas ſo
auf den Kopf daß die Frau eine ſtarkblutende Wunde erlitt und ſie ſich
behufs Anlegung eines Verbandes nach der Königlichen Klinik begeben
mußte Der Mann wurde nach der Wache des 6 PolizeiReviers ge
bracht um weiteren Mißhandlungen vorzubeugen

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riftiſchen Blätter Nr 49 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des GeneralAnzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm Dezember erſcheinen 5 Nummern Die
einzelne Nummer koſtet ſomit im Dezember nur 2 Pfg

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 7 Dezember Woilff s Bur Der Kaiſer ſtattete geſtern

nachmittag dem früheren Botſchafter in Berlin Schuwaloff im Kaiſer
hofe einen längeren Beſuch ab Schuwaloff hatte ſich geſtern einer
leichten Operation unterzogen die Profeſſor Fränkel ausführte die
Operation verlief glücklich

Paris 7 Dezember Meldung des B Mit Neujahr tritt
das geſtern vom Senate votierte Trennungsgeſetz von Kirche
und Staat in Kraft Die Radikalen beabſichtigen durch zahlreiche Ver
ſammlungen hier und in der Provinz die Bevölkerung über die Tragweite
der Neuerungen aufzuklären und damit die Kandidatur Combes für die
Präſidentenwahl in Verſailles vorzubereiten Die Gegner welche Combes
in allen Lagern hat werden trachten dieſen Plan zu vereiteln

Warſchau 7 Dezember Meldung des B Jn der
Weichſelfeſtung Jwangorod meutert die Beſatzung Sie klagt
über ſchlechtes Eſſen Die Beſatzung beſteht aus 3200 Jnfanteriſten
2800 Artilleriſten und 200 Sappeuren Sie ſtellen dieſelben Fordernngen

wie ihre Kameraden in Kronſtadt und Sebaſtopol haben jedoch bis jetzt
keinerlei Ausſchreitungen begangen

Warſchau Meldung des B 7 Dezember
Präſident des Samaraſchen Bahndelegierten Komitees wandte
ſich drahtlich an alle Bahnſtationen des Reiches mit der Nachricht
daß der Organiſationsleiter der Samaraſchen Bahnarbeiter Jn
genieur Sokolow vom Kriegsgericht zum Tode verurteilt
worden ſei und hingerichtet werden ſoll Er forderte alle
Bahngenoſſen auf gegen die Vollſtreckung dieſes Urteils durch
Generalbahnſtreik zu proteſtieren Dieſer jolle ſofort beginnen wenn
das Todesurteil nicht bis Mitternacht aufgehoben werde Abends ver
öffentlichte der Verkehrsminiſter Niemieſchajew ein dringendes Telegramm
an alle Bahnbeamten des Reiches daß nach perſönlicher Verſtändigung

mit dem Kriegsminiſter das Todesurteil aufgehoben die Rechts
ſache Sokolows und ſeiner Genoſſen vertagt und einem anderen Gerichte
übergeben ſei

Moskan 7 Dezember Wolff s Bur Der Präſident Parſenenko
und die Mitglieder des Bureaus des Kongreſſes der Poſt und
Tele graphenbeamten ſind verhaftet worden

Konſtantinopel 7 Dezember Meldung des B Der
Sultan hat die mazedoniſche Finanzkontrolle unter der Bezeichnung

Moembre de Commission mit der Bedingung angenommen
daß dieſer Kommiſſion ein bejonderes türkiſches Mitglied zugeteilt
wird Das Regiement der Delegierten ſoll als Jnſtruktion mit einigen
von der Pſorte gemachten Modifikationen in Kraft treten

Kouſtantinopel 7 Dezember Meldung des B Geſtern
iſt das Athosgebirge zum erſten Male von vulkaniſchen Eruptionen
heimgeſucht worden die große Verwüſtungen auf der fruchtbaren Halbinſel
angerichtet und Menſchenleben gefordert haben Athos die öſtlichſte der
drei Landzungen der Chalcidiſchen Halbinſel war vor zwei Jahren der
Schauplatz eines gewaltigen Erdbebens das damals zahlreiche Klöſter der
dort an äſſigen Mönchsrepublik zerſtörte Eruptionen ſind aber bisher auf

der 50 Klm langen und 10 Kim breiten Halbinſel die ſich im Berge
Athos zu 1935 Mtr Höhe erhebt nicht zu verzeichnen geweſen

London 7 Dezember Wolff s Bür Lord Avebury der am
1 Dezember der Verſammlung des Komitees für die Annäherung zwiſchen

Deutſchland und England präſidterte teilte an demſelben Tage dem
Kaiſer Wilhelm telegraphiſch mit ein ſehr erfolgreiches und eindrucke
volles Meeting ſei abgehalten worden um die Freundlichkeit zwiſchen dem
deutſchen und engliſchen Volke zu fördern die bezüglichen Reſolutionen
ſeien mit Enthuſiaemus angenommen worden Reichslanzler Fürſt von
Bülow antwortete telegraphiſch er ſei vom Kaiſer ermächtigt worden
Lord Avebury und allen denen die ſeine freundwilligen Gefühle teilen
des Katſers aufrichtigſten Dank zu übermitteln

London 7 Dezember Wolff s Bur Dem Daily Telegraph
wird aus Petersburg gemeldet Der frühere Kriegsmintſter
Sſacharow iſt geſtern nachmittag in Saratow von einer Frau er
ſchoſſen worden die in dem Hauſe des dortigen Gouverneurs vorſprach
und den General zu ſprechen wünſchte Als dieſer erſchien gab ſie auf
ihn drei Schüſſe ab

Dar es Salam 7 Dezember Meldung des B A
5 Kompagnie unter Oberleuinant Wendland iſt vor drei Tagen in
Mrogoro eingetroffen Ein Zug iſt unverzüglich auf Kiloſſa weiter vor
geſchoben worden um das Detachement des Hauptmanns von Wangen

heim für die Expedition nach Mahenge frei zu machen Die letzten
Nachrichten von Sſongea lauten daß die Situation dort ſehr ernſt
iſt Major Johannes ſo nimmt man an muß dieſer Tage in Sſongea
eintrefien

Newyork 7 Dezember Meldung des B 100000
hieſige Joraeliten darunter 39 090 Frauen veranſtalteten eine äußerſt
eindrucksvolle Proteſtlundgebung gegen die Jndolenz der Weſt
mächte gegenüber den ruſſiſchen Judenmetzeleien Eine Prozeſſion
mit 50 Muſikbanden amerikaniſchen Flaggen Zionsbannern und Trauer
emblemen zog in fünfſſtündigem Marſche nach dem UnionSquare wo
Anſprachen gehalten wurden Es iſt beabſichtigt eine zweite Million
Dollar für die ruſſiſchen Märtyrer aufzubringen

Tokio 7 Dezember Laff Bür Charbin ſteht in Flammen
berichtet dem Daily Telegraph zufolge ein allerdings bereits am 29 No
vember von Wladiwoſtok hierher aufgegebenes Spezial Telegramm Das
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Feuer entſtand ans gleichen Urſachen wie der Brand bei den Unruhen in

i er T

herrſcht Unzufriedenheit Die Soldaten begehen viele Ausſchreitungen
und verüben in Maſſen Tumulte Die Eiſenbahn iſt in der Nähe des
BaikalSees unterbrochen

Briefkallen des GeneralAnyeiger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anonyme

Anfragen bleiben unberückſichtigt

Gab H 15 Ueber eine eventuelle Verjährung kann man erſt
dann urteen wenn angegeben wird woraus die Schuld beſteht geliehenes
Geld gelieferte Waren uſw

M C Leſen Sie die Briefkaſten Notiz in Nummer 281 des
GencralAnzeiger unter der Chiffre V und dann werden Sie wohl

belehrt ſeino W Das hübſche Werkchen iſt im Verlage von Edwin Bor
mann in Leipzig erſchienen Der Verleger iſt demnach auch der Verfaſſer
Der Preis dürſte 2 Mk ſein Sie können das Buch bei jeder hieſigen
Buchhandlung beſtellen

E R H Selbſtverſtändlich doch an die hieſige Kaiſerliche Ober
Poſtdirektion ein ſchriftliches Geſuch mit Angaben Jhres Alters Schul
bildung uſw

H H 6 2d I Auroriſiert heißt ermächtigt berechtigt
ber gibt esad II Nem ohne Erlaubnis nicht geſtattet ad III

ad IVkeine feſten Normen es kommt auf den Wert des Werkes an
Wir können nicht alles wiſſen

A St W Die Fahrt ſowie das Mus kann nicht in Anrechnung
kommen da es ſreiwillige Zugeſtändniſſe für Jhre Frau waren Anders
iſt es mit den Verpflichtungen gegen die Vermieter n da Jhre Tochter den
Dienſt ohne Kündigung verlaſſen hat Laſſen Sie ſich die Rechnung
welche die Vermieterin der Herrſchaft für das neue Mädchen ausgeſtellt
hat zeigen damit Sie erfahren ob jener Betrag richtig iſt und dann
einigen Sie ſich über die Begleichung mit dem ſrüheren Brotherrn Jhre
Tochter

A L Sie müſſen es abwarten ob bei Jhrer Weigerung von jene
Stelle aus Schritte gegen Sie getan werden Wn glauben daß vielleicht
nichts geſchieht Man muß ſich eben vorher erkundigen ehe man au
ſolche Riſikos eingeht

F M Jn Jhrer Sache müſſen Sie Fachleute fragen Garten
inſpektor Schwan um Botaniſchen Jnſtitut Am Kirchtor 1 oder der
Jnipettor der Stadtgärtneret Eine Beſichtigung jener Pflanzen wird wohl
auch erfolgen müſſen

Bankhaus Paul Schauseil o
Halle a S Bitterteld Delitzeh Eilenburg
An und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupous

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete ete

5 e e e

Kurshbericht der Hallesohen Bankfirmen vom 7 Dezbi
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allesohe Stadt Autelhe von 1882 S u 1990Theater Anlolhe von 1883 u 50h2g3 Stadt Anleihe von 1886 S u 99 50b2 Gz Stadt Anlelhe von 1892 2 S i 5002Serie I unkündbar dis 1906 2 n 4 11010Serie II aunkündbar bis 1907 u 4 101 106Akounr Stadt Anleihe S as Hrturter Stadt Anleihe 1888 u u8 756Stadt Anleihe 1893 u 101,50BKrturter Stadt Anleihe V 1901 a 4 Io1 50B
Halhberstädier Stadt Anlelhe 1890 S Frersch n 256z Nanmbirgeor Stadt Anleihe v 1889 l o l u 00

Zerbster 3 Stadtanleihe a 250nuuacuaftl 3 Ventrai Pleanadhbrliefe S u 18 70
4 Säohsische landschaftl Pkandbriefe h u 4 2,500

3 e n g Su r U 3a Provinzial Anleihe S Versch 38,256Unstrnt Reogul Ohblig Bretl Nebra u 8 250
Anleihen industr es

Ammendorter Papieroblig S u 4 1016Hernburget 4 Mascehummentabrik Oblig

rückzahlvar 103 S a SBruckdorf Nietleber Obligationen S u loiGr p et u Cröliw Akt npiertahbrik u v 2560Eilenbg Kattun MAlanut Hyp Anl u l02,750
Hisenacher Knumgaruspinnerei Ob

ruckzahlbar 102 u hloecF Zimmermann Co bleseh 4 Ryp Anl M u 4 1301,505Grube Glückaut 4 Obligationen S n T l100 ToGl allo Hettutedt Kisenv Obligation u 7v 4 t 7 7 t 4 103,256lalſesohe Strassenbahn Obligationen S u 4 lou,750
r Anmieihet Angkerfabhr Körhigdortf e 4 100,25Kvfhiuser Hüätte Hypoth Anleihe u 4 100 60

Nuumburg Braunkohlen aog 4 Hypoch
Ani abgzügl Zinsen bis 31 12 1905 S u 100 750Buchs Vnnr Hrnunkonien Sohnldyv U 4 1100,750

Anl rückr 102 101 500Hyp Anl der Waldauerkraunk Akt M u 8w 1902 rück2z 100 S I u 4 100,75 ha Gt Werscheun Weissen Braunk Schuldv n o 750do do do von 1898 u 4 lu1do do do Von 1802 4 1101,256Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik
unkündbar bls 1904 e W U 4 oo0

Aktien
Hallesche Bankvereins aklion e 1904 4 1638b2z
Spar und Vorschuan Bank Aktien 1904 2 4 76Ammendorter Papierfa brik Aktien I902 04 4 2640

u junge c 4 248Bernburger bMaschinenfabrik Aktien 1904 9 4
Cröllwitz Aktien apierfabrik Aktien 904 o 15 1 252B
Cönnern Malzfabrik Aktien iso on 10 J 1 I50Dörstewitz Kattmannsdorfer r Ind A 1904 Oä N 1 506

Vorz Aktien II204 h 5 4 100BKuenbarg Kattun Mlanufaktur Aktien I1994 h 4 1 l104,256
Brauerei Aktien Feldschlöss hen l905 1 hobGlauzig Zu kertabrik Aktien 1904 o 1 123206Halle Hettstedter Kisenbahn Aktien La A
Nr 1 1000 dis 1908 garantiert 3 1904 5 z a 4 6533 256

Halles he Aktien Bierbranerer Aktien 1803 04 5 n 1 97B
inesche Aasahinentabrik Aktien 1904 18 4Hallesche Stranuenbahn Aktien 1904 4 4 129,506
Hallesche Portlaud Cement Fabrik Act 1904 1 1 1126Hildebrnaud ehe Afhlenwerk Action 1904 9 6 4 1167
Körbisdort Zuckorfahbrik Acten 1904 00 9 i 1 lI86B
Kythruserhuütte Akt Alaschinenfabrik 1904 20
landederg Malafabrik Actien e o JNaumhburger Braunkoliten Actleoen 1904 o 11 4 2026Niemverg Anizſabrik Aktien 1904 0 5 4 1113h
Nlenburger Sehlossmälzerei Akt Ges 1903 5 t obRiebeck sche Montanwerke Aktien 1904 o 11 1 215 06
sSaoha Thür Braunk St Acr 1904 e 4 1086r v St Pr Act I Em rn 1 ee eWallaner ürannvoblen,Stamim Acten I1904 o5 12 238b2
Woegelin Häbner Actien Gesellseh 1904 s t 4 las
Woarschen Weiunenut Hrannk Stamm Aet 1904/05 1s 4 2716
Zeitzer Maschinenfahrik Acten Schaede 1904 06 7 4
Zeitzer araffin nud Solarölfabrik Actien I504 00 10 4 I78,75B
Zo kerraffhünerie Actien Halle 1904 o 35 4 11566r iekdort Nietleben Berghban Ver Knxe S o Zins ſo Z
Ha lenehe Consol Pfünnersehaft Knxe S o Zins o Z 4306
Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark für ein Stück

e à

Herr Mäüller haben Sie das nohs 6 gehört

das Herr Sedinsky eben herausgeſchmettert hat Großartig
was Und der Menſch iſt heute Mittag noch nockheiſer geweſen

Was Sie ſagen Und wie iſt er die Heiferkeit los geworden
Ganz einfach Mit Fay s cchten Sodener Mineral Paſtillen

Die Dinger verſagen eben nie und ich möchte die Erkältung
S ſehen die ihnen widerſtehen kann Eibt s einfach gar nicht Jch

hab immer eine Schachtel in der Taſche und ich weiß gar nicht
i was Katarrh und Huſten ſind Machen Sie s nach die Schachte

koſtet nur 85 Pfg und iſt in allen Apotheken Drogen oder
Mineraiwaſſer handlungen zu haben

M upſttroten 4 u T
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a ronst es Sp ZinlkKrehnti

Kristall Porzellan
Nickelwaren

es L Ousis Böker repegent 7
Wohnung ohtsgegohenko

Gebrauchs und
Luxus Gegenständoe

Knatteweservieeo
echt Porzellan mit ff Malerei
tür 6 Personen von 25 an
9 12 9 50 9

Tnatel service
geschmackvoll dekoriert

echt Porzellan beste Qualitäten
für 12 Pers v 55 K an

vWinscheserviee
nur erstklassige Fabrikate

in allen Preislagen
Grosses Service Irma 50

Wwasen Garnituren
3teilig 2 Vasen 1 Jardiniöre
t Majolika 50 00 50

u 6 w

Kücehen Garnituren
unerreichte Auswahl

unerreicht billig
Grt Emma Erdbeerdeck 9

Obet Serviee
7 teilig 1 gr u 6 Kl Teller
ff Majolika 25 95 50

u W

Lixus Römer
buntfarbig Kristall sehr reich

geschlitfen
Stück 50 25 00 M

Welngltas Garnituren
12 Rot 12 Weiss 12 Portwein
12 Likör 12 Champ 12 Bier
gläser echt Kristall 30 50 ete

Gebrancehs Köomer
hochmoderne aparte Formen

unerreichte Auswahl
usserst preiswert

Krietallzlasgnrnituren Weoilin Karaſften
Schalen Aufsätze Teller ein und buntfarbig KRristall

Konfektschalen ete reich ge reich geschlitfen
schliffen billig Stück 25 Mk

Bowlen
Steinbowle 8 Fl 12 50 Mk
Kristallbowle 7 16 50

6 nKupferbowle

Sickel und Kupter
Rahmservice Kakesdosen
Tortenplatten Tortenheber

Brotkörbe Menagen ete

Nickelplattierte und Reinnickel
Kaffee und Tee Service
Braten und Fischplatten
zu Originalfabrikpreisen

Fisch Bild Servicein echt Porzellan moderne
Malerei

von 18 Mk an

m a V rsibe r e h Z r m r

reiche Auswahl in allon
Sorten und Farben

Weihnachten

schöne helle Farben

Milt

Geld Lotterie

IEIIe
Eigene Fabrik Gegründet 1853Krawattemn i

grösstes Lager

F G Siebert
untere Leipzigerstrasse 9 gegenüber der Vlriehskirehe

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Schon in 4 Tagen Ziehnng G Biltc c z Isj I ter Lose sind besser als Lose mancher
Endgültig Ziehnng vom e

II 16 Dezember
upiireſor im Wert von

schöne Verpackung
als Zugabe

Deutsohe Dampffischeres Fosollschaft

Nordsoe

Grosse Ulrichstrasse 58
Pigeneo Räueherei Pigene NMarinieransgtalt

Telephon 1275

Spezialhaus
keinster Räucherwaren und Fischmarinaden

Von täglich friſcher Zufuhr empfehlen wir in nur prima Ware
zu billigſten Preiſen

Feinste engl Vollbüeklinge Kieler Sprotten
Speckflundern feinste geräuch Ostsee Aal
Störfleiseh geräucherten hachs in Stüeken
Makrelen Bücklinge Fleckheringe Laehs
heringe ete Fluss Seeaal Hering u Krabben
in Gelee Bratheringe Bismareckheringe Roll

möpse russ Sardinen

Grosse Auswahl in
Ia Astrachan Kaviar Laehsaufsehnitt norweg

Delikatessen Hummer Weser Neunaugen
Nordsee Krabben französische und portugies

Sardinen in Oel

G

5

6 8

Toso net Tore
ans Porto 5 MK

Original Literflaschen mit Patontverschluss

30 9 Pf pro Literflasehe ca 90 e ins

pf pro Iiterflasche ca 95 r
in Halle und Umgebung über 400 Verkaufsstellen

b M Porſ5 W 8

Herold

000 Marie
in bar werden verschenkt

Füntrig Rolahskasgen Soheinoe
von je 20 Mark werden an
50 Personen die die schwarzen
Punkte im Kreise riehtigzählen
gesanät Auch wird jeder
der diese Annonce beantwortet
ein Exemplar unseres Unter
haltungsblattes erhalten Sie
haben kein Geld einzusenden
um an dieser Preis Verteilung
teilzunehmen Zäulen Sle sorg
fülttg und senden Sie uns Ihre
Antwort auf einer Postkarte
Name Stand und Adresse bitte
vollständig und deutlich anzu
geben Wir geben diese Summe

gern aus um unsere popu
läre Zeitschrift bekannter zu
machen

von 350 Mk an
neukrenzsaitig

e Eusenpanzerbau
in oeht Nussbaum

r sechwarz Bbontt etc
Grösste Tontulle 20jähr Garantio

Kleine Ratenzahlung nach Wungeh
Bar Rabatt

Frachtfr Probesendang innerh g Deutsehl
III Preisl Refer Atteste kostenlos u frei
Jraufwoin riinotihr

E R wSolide fein
erhalt ſämtl Wäſcheartikel Barchente
Kleiderſtoffe Koufektion Pelzwaren
Schirme Teppiche c in nur reeller
Ware auf Teilzahlung bei
Fr Gronau Barfüßerſtr 16

d Beste und für Händler
e ene r e S eans Hoerztfold t

Halle a Bergstr 7 eg instaliationssvureau Abteilung t Gas Wasser
Heizungsanlagen e

Beleuchtungs Anlagen aller Art

bas Luftgas Acetylen
Neuinstallationen u Reparaturen
Glühsträmpte Aylinder Laftgasbrenner

Acetylenbrenner Kandelaber l aternen ete

W
r

Für jeden Weihnachtstiſch
reichhaltige großartige Auswahl letzter Nenheiten

Damen und Rerrenukren
beſte Fabrikate in Metall Gold und Silbergehäuſen54

feinſte Dekorationengge n Vnion und Sehafhauser Vbren

Moderne Zimmer Uhren
Dhrketten Gold und 3ilberwaren Ringe Broschen

Colliors und Armbänäoer
Alfenide und Silberwaren Löffel und Bestecks

fugentose Trauringe,
Ledeutend vergrößerte Lokalitäten

l l gt h ß 6 J geprüfter Uhrmacher

J 45 75 Sahens en

ßngere c e ar inMusikinstrumenten jeder Art

i l er Grosse Märkorstr
dieht am Markt

De Tabrikation und er Instrumenten Geschäft e
Grosses Lager in

S guten alten u neuen
Violinen Cellos

Sehlag Strelch
Akkord Menzen

R hauer u Re orm

S Seei Trommeln hlusikS S vwerken sprech
S Apparaten nebst

S FPlatten OKkarinasS Mund und Zieh
S harmouikas Mando

hnen Kinder Vio
nen von 50 anLider Tronpeten o Nodenetangern ete ane Arten Metall Blas Wirunonce t Pistons

Trompeten ete eig Fabrikat Reparatur en an sämtl Instrumenten werden
gut und fachgemäss ausgeführt

Zum Automaten werden Sie
greifen wenn Sie die praktischen und hygienischen Vorzüge des
Brunsin Zahnpulver Automaten D R P kennen gelernt haben

Zu haben bei
Oskar Ballin Hirsch Drog Leipzigerstr 63 Bruno Berthold Drog
Gr Steinstr 48 Drogenhaus Apoth Wilh Höter Geiststr 59 Ernst
Fischer Walthers Nachf Drog Moritzzwinger 1 Ernst Jentzsch Drog
Leipzigerstr 31 Emil Mertschuweit Friseur Geiststr 38 Neumarkt

Drogerie Bernburgerstr 32 Max Rädler Drog Rannischestr 3
1 früher Kellnerſtr 103

T
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